
Rekordteilnehmerzahlen 
beim 34. Adventsschwimmen

Konzentration und Anstrengung - aber auch ein wenig Spaß sind die Garanten für 
den Erfolg beim Adventsschwimmen.   Foto: Dorothee Gratz 

ALTWARMBÜCHEN (r/bs). 
Am 27. und 28. November führt 
der SC Altwarmbüchen zu 34. 
Mal das Adventsschwimmen 
in Altwarmbüchen durch. Die 
34. Aufl age seit 1976 macht es 
deutlich - diese Veranstaltung 
ist mit Abstand das traditio-
nellste Schwimmereignis der 
gesamten Region.

Nach dem Meldeschluss of-
fenbart sich auch eine kaum 
für möglich gehaltene Steige-
rung zum letzten Jahr - mit 
Rekordteilnehmerzahlen: 
Siebzehn Vereine, darunter 
große Clubs aus Hamburg, 
Berlin und Chemnitz, melde-
ten 384 Schwimmerinnen und 
Schwimmer, die es bei den an-
stehenden 34 Wettbewerben - 
darunter zwei Staffelrennen - 
auf 154 Entscheidungen und 
damit auf insgesamt rund 1450 
Starts bringen werden. „Eine 
Herausforderung ohneglei-
chen, die wir aber in bewähr-
ter Art meistern werden“, er-
klärt Eckhard Bade, Vorsit-
zende des SCA.

Wie immer steht die Turn-
halle als „Auslauf“ in den 
Wettkampfpausen zur Verfü-
gung; Jugendwartin Susanne 
Stock bietet für die kleinsten 
Gäste wiederum eine „Bastel-
stube“ an. Die Beherbergung 
der von weither angereisten 
Aktiven erfolgt in der Grund-
schule Altwarmbüchen und 
im dortigen Hort. Hotel Hen-

nies wird wie in den vergange-
nen Jahren für eine Nudelpar-
ty sorgen; die Aktiven und 
Helfer des SCA werden zu-
sammen mit ihren Gästen aus 
Hamburg, Berlin und Chem-
nitz am Samstagabend im 
Fachwerkhaus ihre Kräfte für 

Siebzehn Vereine haben sich für den 27./28. November angemeldet

den zweiten Tag stärken.
Den erfolgreichen Aktiven 

winken die begehrten, von 
Fliesen Rehberg und Schorn-
steinbau Friedrich gestifteten 
Medaillen und Pokale. Aller-
dings werden Dank der vielen 
Sponsoren und Spender - und 

des Einsatzes der „Ehrenamt-
lichen“ - auch Preise für jeden 
Laufsieger zur Verfügung ste-
hen, sodass auch die Schwim-
merinnen und Schwimmer oh-
ne Medaillenerfolg mit einer 
kleinen Trophäe nach Hause 
gehen können.

Adventskonzert mit dem 
Isernhagenchor 50plus

ISERNHAGEN (r/bs). Das 
traditionelle Adventskonzert 
des Isernhagenchors 50plus 
am Sonntag, 28. November, 1. 
Advent, ist eine gute Gelegen-
heit, sich stimmungsvoll in die 
kommenden Festtage hinein-
leiten zu lassen.
„Süßer die Glocken nie klin-
gen“, ist in diesem Jahr das 
Motto des Konzertes. Wie be-
reits seit 15 Jahren in Folge 
wird der Chor unter der Lei-
tung seiner langjährigen Chor-
leiterin Anne Drechsel seine 
Gäste wieder mit festlichen 
und weihnachtlichen Weisen 
unterhalten und auf die begin-
nende Adventszeit einstim-
men.

Im Anschluss an den Chor-
auftritt laden die Sängerinnen 
und Sänger wieder zu einer 
festlichen Kaffeetafel ein. Sie 

wird neben Kaffee und Ku-
chen auch Deftigeres enthal-
ten, so dass nach der musikali-
schen Einstimmung auch dort 
für jeden Geschmack etwas 
dabei sein dürfte.

Es schließt sich dann das be-
liebte offene Singen an, bei 
dem der Chor zusammen mit 
allen Besuchern bekannte Ad-
vents- und Weihnachtslieder 
anstimmen wird, - eine gute 
Gelegenheit, schon einmal für 
die kommenden Festtage zu 
üben! 

Das Adventskonzert beginnt 
um 15.00 Uhr im Landrat-
Müller-Haus, Isernhagen HB, 
Weizenkamp. Der Eintritt be-
trägt 8 Euro. Eintrittskarten 
sind erhältlich bei Günter 
Flick (0511 / 77 42 28) und 
Hans-Georg Teschner (0511 / 
77 70 33).

Stimmungsvolle Advents- und Weihnachtslieder

Fahrdienst zur 
Adventsfeier

GROSSBURGWEDEL (bs). 
Auch in diesem Jahr wird für 
die Senioren-Adventsfeier des 
Ortsrates Großburgwedel am 
Samstag, 4. Dezember, ein 
Fahrdienst angeboten. 

Wer abgeholt werden möch-
te, melde sich bitte am Montag, 
29. November, oder am Mitt-
woch, 1. Dezember, jeweils 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 
Tel. 893912 bei Bettina  Ka-
mieth, oder Te. 896014 bei 
Otto Bahlo. Nachmeldungen 
sind möglich unter Tel. 0175 5 
92 60 17.

Classic Cinema 
im Alten Haus

GROSSBURGWEDEL (bs). 
Aus organisatorischen Grün-
den muss der Kinoabend von 
classic cinema am kommen-
den Freitag, den 3. Dezember, 
mit dem Film „Fluß ohne Wie-
derkehr“ vom Amtshof in die 
Bücherei im „Alten Haus“, 
Von-Alten-Straße 15, in Groß-
burgwedel verlegt werden.

Einlass ist wie immer um 
19.00 Uhr, Beginn der Vorstel-
lung 20.00 Uhr. Eintrittskar-
ten sind nicht mehr erhältlich, 
die Veranstaltung ist ausver-
kauft.

Kein Märchenmond 
im Isernhagenhof

ISERNHAGEN (bs). Die für 
den 28. November im Isernha-
genhof geplante Aufführung 
des TfN-Familienmusicals 
„Märchenmond“ fi ndet nicht 
statt. „Da im Mittwoch das 
Stück bereits in Großburgwedel 
lief, haben wir uns entschlos-
sen, auf das Gastspiel zu ver-
zichten“, erklärte Werner Hinz 
vom Isernhagenhof. Wer Kar-
ten vorbestellt hatte, ist bereits 
persönlich informiert worden.

Großer „Run“ auf die 
Wintersport-Schnäppchen

GROSSBURGWEDEL (ak) Der 
Wetterbericht hat ihn bereits in 
Aussicht gestellt, den ersten leich-
ten Schneefall. Da kam der Ski-
basar der Ski- und Fitnessabtei-
lung des SV Großburgwedel in 
der Agora des Schulzentrums ge-
rade recht, um sich mit wetterfe-
sten Winterjacken, kuscheligen 
Pullovern, Skianzügen, Winter-
stiefeln, aber natürlich auch Ski-
ern, Schlittschuhen und Snow-
boards auszustatten. 

Waren die 18 Tische um 14.00 
Uhr beim Einlass der Besucher 
noch gut gefüllt, ging ab 14.30 
Uhr der „Run“ auf die Schnäpp-
chen los und die Auslagen leerten 
sich zusehends. Schnell musste 
man an diesem Nachmittag sein, 
denn nach 30 Minuten war ein 
Großteil der angebotenen Win-
tersport-Schnäppchen bereits an 
einen neuen Besitzer übergegan-
gen. Es wurde fl eißig gehandelt, 
aber auch angeregt über Winte-
rerlebnisse geplaudert.

Ein Rahmenprogramm bot an 
diesem Nachmittag Einblick in 
das vielfältige Angebot der Ski- 
und Fitnessabteilung des SV 
Großburgwedel. Neben den zwei 
großen Events des Jahres 2010, 
der Skifreizeit im Januar nach 
Kirchberg in den Kitzbühler Al-
pen sowie in den Osterferien nach 
Reschen wurde bereits ein Blick 
auf die kommende Saison gewor-

Ganz schön leer wirkten die Tische nach einer Stun-
de, was bei allen Beteiligten des Skibasars für Freude 
sorgte, denn innerhalb von 30 Minuten war ein Groß-
teil der Auslage bereits verkauft.   Foto: Anna Kentrath 

fen. Die Begeisterung für die 
Skifreizeit im Januar 2011 nach 
Uderns im Hochzillertal ist so 
groß, dass 10 weitere Plätze nach-
träglich gebucht wurden, die nun 
noch zu vergeben sind. Die Fahrt 
in den Osterferien wird 2011 in 
das Skigebiet Sölden führen, An-
meldungen sind noch möglich. 

Neben den Alpinen Skilauf 
wartet in den Monaten Januar bis 
März wieder die Skilanglauf-
Saison im Harz auf Schneebegei-
sterte. Die notwendige Fitness 
für beide Skisportarten kann 
ganzjährig im Verein erworben 
werden, ob die der Fitness-Gym-
nastik, Gesundheitssport oder 
aber bei diversen Sommerveran-
staltungen wie Wandern, Rad-
fahren und Paddeln. „Wir sind 
ein kleiner, aber sehr aktiver Ver-
ein“, kommentierte Alfred 
Homm, ehemaliger Vorsitzender, 
das vielfältige Programm. Beim 
Genuss eines Stück Kuchens und 
einer Tasse Kaffee ergab sich für 
die Besucher des Skibasars 
schnell die Möglichkeit ins Ge-
spräch zu kommen oder aber dem 
bunten Treiben auf dem Skibasar 
zuzuschauen. Weitere Informa-
tionen über die Skifreizeiten gibt 
es bei Sportwart Axel Peuser un-
ter 05109 / 69 05 41 1 oder auf der 
Internetseite des Vereins unter 
www.skiabteilung-grossburg-
wedel.de.

Gute Resonanz auf den Skibasar

Umzug der
Beratungsstelle

BURGWEDEL/LANGEN-
HAGEN (bs). Die Lebensbera-
tungsstelle des ev.-luth. Kirchen-
kreises Burgwedel-Langenha-
gen zieht um! Deshalb werden 
vom 26. November bis zum 7. De-
zember weder Termine verein-
bart noch Beratungsgespräche 
durchgeführt werden können. 
Am 8. Dezember geht es dann in 
den neuen Räumen (Ostpassage 
11, 2. OG, 30853 Langenhagen) 
wie gewohnt weiter. Die Telefon-
nummer (0511/723804) bleibt 
ebenfalls bestehen.

Versammlung 
der Ortswehr HB

ISERNHAGEN (bs). Die Frei-
willige Feuerwehr Isernhagen 
Ortsfeuerwehr Isernhagen HB 
lädt alle aktiven, Alters-, Musik- 
und fördernden Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am 
Dienstag, den 21. Dezember, um 
19.00 Uhr in das Gasthaus Volt-
mers Hof ein. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Be-
richte des Jugendwartes, der 
Gruppenführer, Altersabteilung, 
Musikzugführer und des Orts-
brandmeister. Darüber hinaus 
stehen Neuwahlen (Atemschutz-
gerätewart, Sicherheitsbeauf-
tragter, Schriftwart) sowie Eh-
rungen und Beföderungen auf 
dem Programm. Anträge zur Ta-
gesordnung können bis zum 15. 
Dezember 2010 schriftlich beim 
Ortsbrandmeister Robert de la 
Chaux eingereicht werden.

BURGDORF (gb). Die Burgdor-
fer „Jens Haak DivingSchool“ 
in der Kleinen Bahnhofstraße 
13 hat sich in den vergangenen 
gut drei Jahren zu einer festen 
Größe für das Tauchen im Raum 
Hannover entwickelt. „Unser 
Team verbindet Leidenschaft 
und Begeisterung für die Faszi-
nation „Tauchen“. Diese Faszi-
nation möchten wir gerne wei-
ter geben. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob wir in den Seen unse-
rer Region oder in verschiede-
nen Ländern der Welt unter-
wegs sind“, sagt Tauchlehrer 
Jens Haak, der seine Passion zur 
Berufung gemacht hat.

„Man muss oft etwas Tolles 
unternehmen, um nur wieder 
eine Zeit lang leben zu können“, 
soll Johann Wolfgang von Goe-
the (1749-1832) mal gesagt ha-
ben. Eine solch tolle Unterneh-
mung ist das Tauchen, das je-
doch zuerst richtig erlernt wer-
den muss. Mit der „Jens Haak 
DivingSchool“ ist eine Ausbil-
dung nach Maß möglich. „Vom 
Tauchanfänger bis hin zum As-

sistant-Instructor. Wir bilden 
nach internationalen Standards 
von TDI|SDI und ProNRC aus. 
Die Brevets („Führerscheine“) 
sind weltweit anerkannt“, er-
klärt Haak. Die Tauchkurse 
fi nden im Sommer im Freibad 
Hänigsen und im Winter im 
Hallenbad Höver statt. „In un-
seren Kursen sind maximal drei 
bis vier Schüler, damit eine op-
timale individuelle Betreuung 
gewährleistet ist. Dabei sind 
zwei Punkte unerlässlich - Si-
cherheit und Spaß“, unter-
streicht der erfahrene Tauch-
lehrer. Und ein „Schnupper-
tauchgang“ ist auch jederzeit 
möglich. 

Zum Gerätetauchen braucht 
der Taucher eine spezielle Aus-
rüstung, wie Anzug, Lungenau-
tomat oder Pressluftfl aschen. 
Das komplette Equipment ist 
im Shop der „DivingSchool“ zu 
bekommen. Jens Haak ist dabei 
Vertriebspartner des markt-
führenden Vollausrüsters „Ma-
res“. Zudem sind Tauchfl aschen 
und Neoprenanzüge von „Pola-

ris“ sowie Trockentauchanzüge 
von „Scuba-Force“ im Angebot. 
Verkauf ohne den dazugehöri-
gen Ausrüstungs- und War-
tungsservice gibt es bei der 
Burgdorfer Tauchschule nicht. 
„Selbstverständlich führen wir 
Atemregler-Revisionen durch 
und füllen vorhandene private 
Flaschen wieder auf“, betont 
der Experte. 

Die „Jens Haak Diving-
School“ organisiert regelmäßig 
Tauchausfl üge. Sei es in die nä-
here Seen-Umgebung oder eine 
jährlich stattfi ndende Tauchsa-
fari direkt am Meer, wie nach 
Ägypten. Dann heißt es sieben 
Tage lang Tauchspaß pur!

Weitere Informationen zum 
Ausbildungs-, Equipment- und 
Serviceangebot der Burgdorfer 
„DivingSchool“, wie zu einem 
Geschenkgutschein für einen 
(Schnupper-)Tauchkursus, gibt 
es im Internet unter www.jhds.
de. Aber auch über Email: info@
jhds.de oder Tel. 0178/697 01 51 
kann mit Jens Haak Kontakt 
aufgenommen werden.

„Jens Haak DivingSchool“: 
Tauchen erlernen und erleben
Mit der Burgdorfer Tauchschule in die Faszination „Tauchen“ eintauchen

Tauchlehrer Jens Haak (re.) im Shop seiner Burgdorfer „DivingSchool“ in der Klei-
nen Bahnhofstraße 13.   Foto: Georg Bosse 
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